
Presseinformation 
  
 
02.10.2026  

 
Von Spielberg bis Hockenheim: ADAC GT4 Germany präsentiert 
Kalender 2027 und stärkt „Road to DTM“ 
 

• Preisgeldtopf in Geld- und Sachpreisen im Wert von 330.000 Euro 
• Schärfung der „Road to DTM“ durch eigenes Wertungssystem   
• Saisonstart beim Auslandsgastspiel auf dem Red Bull Ring 

 
München. Die ADAC GT4 Germany geht 2027 in ihre neunte Saison und intensiviert im kommenden Jahr 
die Nachwuchsförderung im Rahmen der „Road to DTM“, die einen durchgängigen Karrierepfad vom 
Kartsport bis in die DTM eröffnet. Der Preisgeldtopf der ADAC GT4 Germany steigt dabei auf rund 
330.000 Euro in Geld- und Sachpreisen, wovon der größte Teil in den Gewinn der „Road to DTM“ 
einfließt. Die Rennen werden auch im kommenden Jahr im bewährten Umfeld der reichweitenstarken 
DTM-Plattform ausgetragen. Die Serie startet vom 23. bis 25. April auf dem spektakulären Red Bull Ring 
vor atemberaubender Bergkulisse in die Saison. Die Champions werden beim Finale vom 8. bis 10. 
Oktober auf dem Hockenheimring gekrönt. 
 
Das etablierte und erfolgreiche Programm „Road to DTM“, das junge Talente vom Kartsport bis in die 
DTM unterstützt, wird in seiner vierten Saison noch stärker in der ADAC GT4 Germany verankert. Dabei 
wird eine neue Road-to-DTM-Wertung eingeführt, die analog der bereits im ADAC GT Masters 
etablierten Wertung nicht nur Erfolge im Rennen, sondern auch die Leistung im Qualifying, aber auch 
die sportliche Fairness belohnt. Dem Sieger der Road-to-DTM-Wertung winkt dabei ein sattes Preisgeld 
von 235.000 Euro, unter anderem in Form des Nenngelds, Reifenpreisen und Geld für eine Saison im 
ADAC GT Masters, um den nächsten Karriereschritt in Angriff zu nehmen.  
 
Bestes Beispiel für den erfolgreichen Weg über die „Road to DTM“ ist Finn Zulauf. Der 22-Jährige 
gewann in der Saison 2024 sowohl das „Road to DTM“-Paket als auch den Titel in der ADAC GT4 
Germany und machte mit seinem Einstieg in das ADAC GT Masters ein Jahr später den nächsten Schritt. 
Bereits in seiner zweiten Saison in der GT3-Nachwuchsliga überzeugt er mit mehreren Siegen und 
Podiumsplatzierungen. Zum Saisonfinale reist er als einer der Titelkandidaten nach Hockenheim. 
 
Der Kalender der ADAC GT4 Germany überzeugt 2027 durch Konstanz und Vielfalt. Auf allen sechs 
Rennstrecken war die Serie bereits in der Vergangenheit zu Gast. Nach dem Saisonstart beim einzigen 
Auslandsgastspiel auf dem Red Bull Ring in Österreich reist die Serie direkt zur nördlichsten 
Rennstrecke Deutschlands. Für den Auftritt vom 7. bis 9. Mai in der Motorsport Arena Oschersleben 
kehrt die ADAC GT4 Germany im kommenden Jahr auf den bewährten Termin im Frühjahr zurück. Das 
absolute Highlight findet vom 2. bis 4. Juli auf dem Norisring in Nürnberg statt und markiert zugleich 
die Saisonhalbzeit. Vom 20. bis 22. August beginnt auf dem traditionsreichen Nürburgring die zweite 
Saisonhälfte. Die entscheidende Phase im Titelkampf wird vom 24. bis 26. September auf dem 
Sachsenring bei Chemnitz eingeläutet. Das Saisonfinale bestreitet die ADAC GT4 Germany 
traditionsgemäß auf dem Hockenheimring Baden-Württemberg. 
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Termine ADAC GT4 Germany 2027 (Änderungen vorbehalten) 
23.04.–25.04.2027  Red Bull Ring (A) presented by VKB-Bank 
07.05.–09.05.2027  Motorsport Arena Oschersleben 
02.07.–04.07.2027  Norisring 
20.08.–22.08.2027  Nürburgring 
24.09.–26.09.2027  Sachsenring 
08.10.–10.10.2027  Hockenheimring Baden-Württemberg 
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